
Auf den Spuren der verlorenen Luthergeschichten … 

… waren die Kinder in diesem Jahr 2017 bei den ökumenischen Kinderbibeltagen in den Herbstferien in 

Nehren. 

Auf „Schloss Wittburg“ konnten sie zusammen mit dem Mitarbeiterteam live dabei sein, als die 500 

Jahre alten Gegenstände von Martin Luther ihre Geschichte mit dem Reformator erzählten.  

 

Diese Ausstellungsgegenstände konnten erzählen… 

So berichteten die Stiefel darüber, wie sie mit Luther ins Gewitter gerieten und er vor lauter Angst 

versprach ins Kloster zu gehen, wenn er überleben sollte. 

Die kleine Lampe war Zeuge von Luthers Bibelstudien im Turmzimmer bei denen er in Gottes Wort 

entdeckte, dass allein der Glaube ihn gerecht vor Gott macht. Und der Sack erwies sich als Lebensretter 

Luthers. 
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Kurfürst Friedrich III. ließ Luther in einem Sack entführen und versteckte ihn zu seinem Schutz auf der 

Wartburg. Dort übersetzte er die Bibel ins Deutsche. 

Überrascht waren nicht nur die Kinder, als eine Bibel aus heutiger Zeit beim Abschlussgottesdienst das 

Wort ergriff. Sie machte allen Mut, auch heute noch in der Bibel zu lesen, um darin Gott selbst reden zu 

hören. Und das tat sie augenzwinkernd und nicht ganz uneigennützig: Wussten Sie, dass Bibeln eine 

Stauballergie haben und sie deshalb froh sind, wenn sie oft aufgeschlagen und benutzt werden, damit 

der Staub nicht auf ihnen liegen bleibt?! 

Für das Mitarbeiterteam steht fest: Auch in den kommenden Jahren wollen wir wieder mit den Kindern 

die Bibel aufschlagen, darin lesen und auf Gott hören. Wie spannend und fröhlich das sein kann, haben 

wir alle gemeinsam erlebt. 

Und es war schön zu sehen, wie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter durch ihr liebevoll gestaltetes 

Programm mit Liedern, Anspiel, Basteln, Spielen, Essen und vielem mehr dafür gesorgt haben, dass sich 

die Kinder sehr wohlfühlen konnten. Viele schöne und ermutigende Eindrücke und Erfahrungen haben 

wir alle miteinander in diesen Tagen gesammelt. 

 

Foto: Die  ganze Gruppe der ökumenischen Bibeltage 2017  

An dieser Stelle ein herzliches DANKESCHÖN an alle Beteiligten für den Einsatz rund um die 

ökumenischen Kinderbibeltage 2017!  

Hoffentlich gibt es ein Wiedersehen mit allen Beteiligten in den nächsten Jahren!!! 

Diakonin Susanne Mehlfeld 

 



 

 


